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Überblick 

SCANLOG ist eine webbasierte Anwendung, die in einem Browser läuft. Die 
Bedienung kann auf jedem beliebigen Stand-PC, Laptop oder Handscanner erfolgen. 

SCANLOG ist perfekt für die Verwendung mit Sage Wincarat abgestimmt. Sämtliche 
Informationen werden online aus Sage Wincarat entnommen und angezeigt. Alle 
Buchungen werden über Standardschnittstellen abgewickelt und stehen innerhalb 
von Sekunden zur Weiterverarbeitung zu Verfügung. Vorhandene Geräte, wie z.B. 
Etikettendrucker, werden einfach weiterverwendet. 

SCANLOG unterstützt Sage Wincarat Installationen mit MS SQL-Server und Oracle 
als Datenbank. 

Systemanforderungen 

Windows Server mit 8 GB Hauptspeicher, freie Festplattenkapazität 100 GB sowie 
MS SQL-Server ab Version 2016 (auch Express Version). 

Der Aufbau von SCANLOG ermöglicht es, flexibel auf Ihre Kundenwünsche 
einzugehen. Viele Anpassungen können ohne großen Aufwand im laufenden System 
vorgenommen werden. Die gesamte SCANLOG Anwendung bleibt trotzdem 
updatefähig. Geben Sie uns einfach Ihre Wünsche und Anforderungen bekannt. 
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SCANLOG Manager / 1 

Der SCANLOG Manager ist die Steuerzentrale von SCANLOG und ermöglicht 
folgende Funktionen: 

• Automatische Übernahme und laufender Abgleich der Personen von Sage 
Wincarat. 

• Anlegen von Rollen und Vergabe von Berechtigungen. 
• Zuordnen der Berechtigungsrolle zu Personen. 
• Zuordnen von Stationen zu Personen für den Ausdruck von Etiketten. 
• Zuordnung des Stammwerks zu einer Person bei Einsatz der Software in 

mehreren Werken (Modul Werkslösung notwendig). 
• Individuelle Zuordnung des Scan Präfix für alle Scans, z.B. A für Artikel. 
• Konfiguration für die Verwendung von Prüfziffern bei Lagerplätzen. 
• Festlegen des Intervalls für die automatische Fahrauftragserzeugung. 
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SCANLOG Manager / 2 

Neben der Berechtigungsvergabe der einzelnen Menüpunkte ist die Vergabe von 
Sonderrechten möglich: 

• Station wechseln 
o Möglichkeit, den Drucker für den Etikettendruck zu wechseln 
o Übersteuert damit die Standardeinstellung lt. Personalstamm 

 
• Gesperrte Behälter buchen 

o Im Normalfall kann auf gesperrte Behälter über SCANLOG nicht zugegriffen 
werden 

o Mit diesem Sonderrecht kann dies übersteuert werden 
 

 
Zusätzlich sind noch spezielle Customizing-Einstellungen möglich: 
 

 
 

z.B.: 
• Ausgabe von Fahrauftragsdaten zum Jungheinrich Lagersystem 
• Zulassen von Materialrückgabe mit größerer Menge als am Behälter vorhanden 
• Berücksichtigung von Liegezeiten bei der Materialentnahme 
• Prüfung auf Rückmeldemengen von Vor-Arbeitsfolgen 
• … 
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Auskunft 

 

Unter Auskunft sind folgende Funktionen möglich: 

• Bestandsauskunft (Anzeige von Lagerbeständen im Detail, lt. Scan von Artikelnummer, 
Behälternummer oder Lagerplatz, mit Blätterfunktion) 
 

• Materialbedarfsauskunft (Anzeige von zukünftigen Bedarfen lt. BA vom Artikel lt. Scan, mit 
Blätterfunktion) 

 
• Anbruchgebinde (Anzeige von Behältern auf Lager, deren Menge abweichend zur VPVER ist, 

mit Blätterfunktion) 
 
• Produktionsinfo (Anzeige von individuellen Infos auf Basis des Betriebsauftrags lt. Scan) 
 
• Bestandsauskunft Liste (Anzeige von Lagerbeständen in List-Form, lt. Scan von 

Artikelnummer oder Lagerplatz) 
 

 
In jedem Menüpunkt können die angezeigten Infos individuell eingestellt werden, 
maximal 30 Zeilen pro Maske, in Abhängigkeit der Bildschirmgröße muss dann 
gescrollt werden. 
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Behälterverwaltung 

 

In der Behälterverwaltung sind folgende Funktionen möglich: 

• Ausbuchen (Löschen) von einem oder mehreren Behältern. 
 

• Umbuchen von einem oder mehreren Behältern auf einen anderen Lagerplatz. 
(Dabei kann der Ziel-Lagerplatz nach einer individuellen Einlagerungsstrategie bestimmt und 
vorgeschlagen werden) 

 
• Zusammenführen von zwei Behälter mit gleichem Artikel zu einem Behälter.  (Lt. 

Einstellungen in Wincarat bzgl. Etikettendruck werden neue Behälteretiketten ausgedruckt.) 
 
• Nachdrucken von Etiketten eines Behälters. 
 
• Zuordnen von einem oder mehreren Behältern zu einem Betriebsauftrag. (Es wird 

geprüft, ob die Behälter auf einem Fertigungslager liegen.) 
 
• Teilen eines Behälters in zwei Behälter mit Eingabe der Teilmenge. (Lt. Einstellungen 

in Wincarat bzgl. Etikettendruck werden neue Behälteretiketten ausgedruckt.) 
 
• Ändern der Menge eines Behälters 

 
• Anlage eines Behälters mit Eingabemöglichkeit von Menge und Anzahl der 

Behälter (Datenermittlung auf Basis eines Betriebsauftrages). 
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Materialverwaltung 

 

Die Materialverwaltung dient zur Entnahme und Rückgabe von Behälter und Paletten 
in die Fertigung. Die Materialentnahme unterstützt sowohl auftragsbezogene (Scan 
von Betriebsauftrag für Materialprüfung notwendig) als auch nicht auftragsbezogene 
(pauschale) Entnahmen. Auf Wunsch kann bei der Materialentnahme automatisch 
ein Trockner belegt werden (Zusatzmodul). Ebenso integriert ist die Verwendung von 
Fertigungsbereichen (zusätzlicher Scan vom Fertigungsbereich des Arbeitsplatzes 
vom BA notwendig). 
 
• Materialentnahme von Behältern mit Änderungsmöglichkeit der Entnahmemenge 

sowie automatischen Etikettendruck lt. Einstellungen in Wincarat. 
 

• Materialentnahme von Paletten 
 
• Materialrückgabe von Behältern mit Änderungsmöglichkeit der Rückgabemenge 

sowie automatischen Etikettendruck lt. Einstellungen in Wincarat. 

• Bei Verwendung des Moduls Trocknerverwaltung sind zusätzlich folgende 
Funktionen verfügbar (Koppeln, Entkoppeln, Wechseln, Reinigen, Auskunft). 
(Diese Funktionen müssen kundenindividuell eingestellt werden). 
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Palettenverwaltung 

 

Die Palettenverwaltung deckt folgende Vorgänge ab: 

• Erstellen einer neuen Palette (artikelrein) mit Ausdruck des Paletten-Etiketts. 
 

• Zuordnen Behältern zu einer Palette. (Dabei wird sichergestellt, dass die Artikelnummern 
aller Behälter gleich sind.) 

 
• Lösen von Behältern von einer Palette. 
 
• Umbuchen einer Palette. (Sämtliche Behälter der Palette werden auf den Ziel-Lagerplatz 

umgebucht. Dabei kann der Ziel-Lagerplatz nach einer individuellen Einlagerungsstrategie 
bestimmt und vorgeschlagen werden). 

 
 

• Zuordnen aller Behälter einer Palette zu einem Betriebsauftrag. (Es wird geprüft, ob 
die Behälter auf einem Fertigungslager liegen.) 
 

• Nachdruck eines Paletten-Etiketts auf Basis der Paletten-Nummer. 
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Betriebsmittelverwaltung 

 

Die Betriebsmittelverwaltung teilt sich in die Verwaltung der eigentlichen 
Betriebsmittel (Werkzeuge, Einsätze, Prüfmittel, usw.), in die Verwaltung von 
Arbeitskleidung sowie die Verwaltung von Ersatzteilen. 

• Umbuchen von Betriebsmitteln auf einen anderen Lagerplatz. 
• Umbuchen von Betriebsmitteln auf das Fertigungslager. 
• Lagerplatzauskunft Betriebsmittel. (Dabei werden die auf dem gescannten Lagerplatz 

befindlichen Betriebsmittel angezeigt.) 
• Anzeigen der Betriebsmittel für einen Betriebsauftrag (Betriebsmittelauskunft). 
• Personenbezogene Ausgabe bzw. Rückgabe von Arbeitskleidung an bzw. von 

den Mitarbeitern/innen. (Dabei wird angezeigt, wann die letzte Ausgabe an die betreffende 
Person war.) 

• Bestandsinformation Arbeitskleidung 
• Einsatz einem Werkzeug zuweisen 
• Ersatzteilverwaltung mit Ein- und Umlagern, Verbrauchsbuchungen sowie 

Rückgabe 
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Versand 

 

 

Die Versandabwicklung basiert Versandvorschlägen, empfohlen ist positionsgenau.  

Folgende Funktionen werden unterstützt: 

• Gemischter Scan von Behälter und Paletten zu einem Versandvorschlag. 
• Automatische Erstellung des Versandlagerplatzes. 
• Vorschlag des zu entnehmenden Behälters / Palette lt. kundenspezifischer 

Auslagerungsstrategie (Standard ist FIFO) 
• Sofortige Prüfung, ob der gescannte Behälter bzw. die gescannte Palette nicht 

bereits auf einem Versandlagerplatz liegt. 
• Anzeige von Unter- oder Überlieferung 
• Mit der Funktion VDA-Check ist doppelte Prüfung mit Gegenscan der geladenen 

Behälter zur Freigabe des Lieferscheindrucks möglich 
• Abwicklung von Kommissionierung unter Bezug auf vorher reservierten 

Lieferschein und vorab gedruckten VDA-Etiketten. 
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Rückmeldung 

 

 

Die Rückmeldung deckt folgende Vorgänge ab: 

• Rückmeldung von produzierten Teilen auf den letzten Arbeitsgang mittels 
vorreservierten Etikettes, welches vorher in Wincarat durch den Druck aus dem 
Betriebsauftrag auf Basis der Verpackungsverwaltung erstellt und ausgedruckt 
wurde. Damit wird ein entsprechender Lagerbestand in Wincarat erzeugt. 
 

• wie oben beschrieben, nur zusätzlich noch mit Zuordnung auf eine bestehende 
Palette (artikelrein). 

 
• Rückmeldung von produzierten Teilen auf den letzten Arbeitsgang ohne 

vorreserviertes Etikett mit Eingabe von Menge und Anzahl der Behälter. Über den 
Systemdienst von Wincarat erfolgt die Lagerbuchung und der Etikettendruck. 
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Fahraufträge / 1 

 

Über die Fahrauftragsabwicklung werden interne Aufträge zu Ein- und 
Auslagerungsaufträgen erstellt und diese am Scanner zur Abarbeitung bereitgestellt.  

Sowohl bei Ein- als auch Auslagerungsprozessen kommt die Einlagerungs- bzw. 
Auslagerungsstrategie zur Anwendung. 

• Fahraufträge für den Wareneingang. 
o Nach erfolgter Wareneingangsbuchung in Wincarat wird ein Auftrag zur weiteren 

Einlagerung erzeugt 
 

• Fahraufträge für die Produktion. 
o Produzierte Teile erzeugen in Abgleich mit der Verpackungsverwaltung Fahraufträge zum 

Einlagern 
o Verbrauchte Materialien erzeugen in Zusammenhang mit zeitnaher Rückmeldung 

Fahraufträge zur Materialbereitstellung 
 

• Fahraufträge für die Montage. 
o analog zur Produktion, nur ohne BDE-Anbindung 

 
• Fahraufträge für den Versand 

o Fahraufträge auf Basis von positionsgenauen Versandvorschlägen 
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Fahraufträge /2 

 

Allgemeine Funktionen der Fahrauftragsverwaltung: 

• Unterstützung beliebig vieler Fahrzeuge, jedes Fahrzeug benötigt einen Barcode 
sowie einen Lagerplatz in Wincarat. 
 

• Umbuchung der transportierten Behälter auf das Fahrzeug. In Wincarat ist dies 
defacto eine Lagerumbuchung auf den Lagerplatz des Fahrzeugs. Damit wird 
ersichtlich, welche Behälter gerade unterwegs sind. 
 

• Reservierung eines Fahrauftrages für eine bestimmte Person. Dann sind keine 
Änderungen im Fahrauftrag mehr möglich. 
 

• Manuelles Anlegen eines Fahrauftrages in der Produktion und in der Montage 
möglich. 
 

• Zustell- und Abholaufträge in der Produktion können gleichzeitig abgearbeitet 
werden. 
 

• Zustellaufträge in der Montage und im Versand. 
 

• Abholaufträge im Wareneingang. 
 

• Auslagerungsvorschläge nach dem FIFO-Prinzip, wenn es keine individuelle 
Auslagerungsstrategie gibt. 
 

• Einlagerungsvorschläge entweder chaotisch nach Benutzerentscheid oder nach 
kundenindividuellem Prinzip (Einlagerungsstrategie). 
 

• Gegenprüfung des Materials mit Betriebsauftrag bei der Zustellung in die 
Produktion. Insofern ist hier auftragsbezogene Materialbereitstellung notwendig. 
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Inventur 

 

Folgende Varianten der Inventurerfassung sind möglich: 

• Scan Inventurnummer / Lagerplatz / Behälter 
o vor jedem Behälter muss der Lagerplatz neu gescannt werden 
o gebucht wird auf die primär gescannte Inventurnummer 

 
• Scan Lagerplatz / Behälter 

o vor jedem Behälter muss der Lagerplatz gescannt werden 
o die Inventurnummer wird automatisch ermittelt 

 
• Scan Lagerplatz / Behälter mehrere 

o die Inventurnummer wird automatisch ermittelt 
o der Lagerplatz muss nur einmal gescannt werden 
o danach durchgängiges Scannen der Behälter bzw. Paletten auf diesem Lagerplatz möglich 
o wechseln vom Lagerplatz im Erfassungsprozess möglich 

 
 
Allgemein möglich ist … 

 
• Gemischtes Scannen von Behälter und Paletten 
• Mengenänderungen bei den Behältern 
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Außenlagerabwicklung 

 

Dieses Modul ermöglicht die Abwicklung der Logistikprozesse in bzw. von einem 
Außenlager bei einer Spedition. 

Bezogen auf die Anforderungen des jeweiligen Außenlagers werden die Abläufe 
individuell adaptiert. 

Die grundlegenden Funktionen sind: 

• Umlagerung auf Außenlager 
o Umlagerung von Behältern bzw. Paletten in das Außenlager 
o In Wincarat erfolgt eine Umbuchung den Lagerplatz des Außenlagers 
o Es wird ein Lieferschein für die Spedition gedruckt 
o Es wird ein EDI-File lt. Speditionsvorgabe für die Einlagerung erzeugt 
 

• Versand von Außenlager 
o Umbuchen der von der Spedition an den Endkunden gelieferten Behälter bzw. Paletten auf 

einen Versandvorschlag 
o Spezieller Abgleich der Behälternummern 
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